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Liedvorschlag 
 
Sei behütet, God for You(th), Nr. 564  
Text: Eugen Eckert; Musik: Horst Christill  
Dieses schöne Lied ist für mich ein gutes Beispiel, wie man für die Kinderstimmen eine schöne 
Melodie innerhalb ihres Stimmumfangs komponieren kann. Der Text passt inhaltlich sehr gut zu 
dem heutigen Evangelium, in dem Jesus für uns Menschen in der Welt betet. Hier der Link zum 
Anhören: https://www.youtube.com/watch?v=hgz693ob68Q  

 
 
Kyrie 
 
Herr Jesus Christus, dein Vater ist auch unser Vater. Herr erbarme dich.  
Du kennst uns alle beim Namen. Christus erbarme dich.  
Wir gehören zu dir. Herr erbarme dich. 
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Im Evangelium hören wir wie auch schon an den beiden letzten Sonntagen einen Abschnitt aus den Ab-
schiedsreden im Johannesevangelium. Es ist ein Gebet, das Jesus an seinen Vater richtet. Die Jün-
ger*innen und auch wir hören das Gebet. 
Jesus betet für die Menschen, für uns. Er wird zum Vater zurückkehren, er kann nicht mehr bei seinen 
Freund*innen sein. Bewahre sie – heilige sie, so betet er. Wir sollen eins bleiben mit ihm und dem Vater. 
Wir sollen die Sendung in der Welt fortsetzen und für das Gute eintreten. 
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Evangelium in leichter Sprache: Jesus betet zu Gott für seine Freunde und für alle Menschen 

Lesejahr B, Johannes 17,6a.11b-19 
 
Einmal betete Jesus. 
Jesus sagte zu Gott: 
Gott, du bist mein Vater. 
Ich habe den Menschen alles von dir erzählt. 
Bitte, Vater, pass du gut auf die Menschen auf. 
Bis jetzt war ich selber auf der Erde bei den Menschen. 
Da habe ich selber auf die Menschen aufgepasst. 
Damit keiner verloren geht. 
Damit nichts passiert. 
  
Aber jetzt gehe ich zu dir. 
Dann musst du die Menschen beschützen. 
Gott, du bist mein Vater. 
Du hast mich auf die Erde geschickt. 
Ich war auf der Erde bei den Menschen. 
Ich habe den Menschen alles von dir erzählt. 
Damit jeder durch dich froh werden kann. 
Ich gehe nun zu dir in den Himmel. 
Bitte lass alle Menschen von deiner Liebe hören. 
Bitte lass alle Menschen froh werden. 
  
Guter Gott, 
ich bete extra laut. 
Damit die Menschen hören, was ich bete. 
Damit die Menschen hören, dass du sie lieb hast. 
Damit die Menschen sich freuen. 
  
Guter Gott, 
in der Welt gibt es viele schlimme Probleme. 
Das habe ich selber erlebt. 
Und meine Freunde auch. 
Die schlimmen Probleme hören nicht auf. 
  
Guter Gott, 
du brauchst die Menschen nicht von den Problemen wegholen. 
Aber du sollst bei den Menschen bleiben. 
Bei den Menschen, die sich auf dich verlassen. 
Und die an dich glauben. 
Die glauben, dass du immer da bist. 
Das macht die Menschen froh. 
Weil du sie beschützt. 
 
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/ 
 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
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Ideen für Aktionen 
 
Gute Worte für dich: 
Gott hat uns immer lieb und wird uns immer beschützen, das hören wir im Gebet Jesu an Gott. 
Es ist schön, wenn es jemanden gibt, der auf uns schaut und uns vor Bösem bewahrt. 
Wer ist es, der dich im Alltag schützt, auf dich achtgibt, immer da ist, wenn du etwas brauchst? 
Vermutlich wird es jemand aus deiner Familie sein, Eltern, Großeltern, große Geschwister, 
Taufpat*in, vielleicht auch dein*e beste Freund*in.  
Probiere aus, wie es sich anfühlt, wenn jemand „hinter dir steht“, „dir den Rücken stärkt“. 
(Kinder und ihre Begleitpersonen probieren das zu zweit aus. Der*die Hintere kann der*dem 
Vorderen die Hände auf die Schultern legen. Eine Möglichkeit wäre auch, dass das Kind einen 
Zettel auf den Rücken geklebt bekommt, und der*die Erwachsene darauf gute Worte schreibt—
aufschreibt, was das Kind einmalig macht, was es besonders gut kann usw. ) 
 
Durch schwierige Zeiten: 
Besonders in schwierigen Zeiten tut es gut, zu wissen, dass da jemand ist, der zu einem steht. 
Die schwierigen Zeiten gibt es—Gott kann sie nicht wegzaubern, aber er kann uns stärken, da-
mit wir gut hindurch kommen. Wer oder was hilft dir gut durch schwierige Zeiten zu kommen?  
(Jede*r schreibt die Antworten auf kleine Zettel auf, die dann auf ein Plakat geklebt werden—
als Symbol passen dazu z.B. Hände, die schützen und tragen, oder Hanteln, die einen „stark“ 
machen. Das jeweilige Symbol kann vorher aufgemalt werden.) 
 
Leben in Fülle: 
Jesus hat den Menschen von Gott und seiner Liebe zu den Menschen erzählt, damit sie zu ei-
nem erfüllten, glücklichen Leben kommen. Wer gestärkt ist, kann gut leben und auch anderen 
davon erzählen.  Wie stellst du dir ein glückliches Leben (Leben in Fülle) vor? Was würdest du 
anderen erzählen/ raten? 
(Jede*r kann seine Vorstellung auf einem Blatt Papier malen oder Stichworte notieren. Oder es 
entsteht gemeinsam ein großes Gemälde.) 
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Bibelbild zum Ausmalen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.erzbistum-koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/
ehe_und_familie/.content/.galleries/ausmalbilder/B_7.OsterSo.pdf 

Die Kopiervorlage befindet sich am Ende dieses Dokuments.  
 
 
Fürbitten 
 
Herr Jesus, du bist unser Begleiter und Beschützer immerzu. Zu dir können wir immer kom-
men, wenn wir uns sorgen und wenn wir uns freuen. Jetzt beten wir: 
 
Christus, höre uns.—Christus, erhöre uns. 
 
Sei bei allen, die Angst haben. 
Sei bei allen, die dich suchen. 
Sei bei allen, die krank sind. 
Sei bei allen, die Streit haben. 
Sei bei allen, die keine Hoffnung mehr haben. 
Sei bei allen, die von Krieg oder Armut betroffen sind. 
Sei bei allen, die kein Zuhause haben. 
Sei bei allen, die uns heute besonders am Herzen liegen und auch die, an die keiner denkt.  
 
Darum bitten wir dich im Heiligen Geist. Amen. 
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